
Tourismusmonat Juli 2013 und laufende Sommersaison 2013 
Kurzurlaube nach wie vor im Trend 

 
 
Im Tourismusmonat Juli 2013 buchten rund 232.900 Gäste rund 822.400 Nächtigungen. Bei 
den Ankünften konnte ein Zuwachs von 6,8% erzielt werden. Die Übernachtungen wurden 
um 0,7% gesteigert. Es zeigt sich immer wieder, dass sich Besucher für Kurzurlaube 
entscheiden. 
 
Im Segment Hotels, Gasthöfe und Pensionen wurden Nächtigungssteigerungen (+2,5%) 
erzielt. Auch Betreiber von Campingplätzen verbuchten Nächtigungszuwächse (6,6%). 
Rückläufig waren die Nächtigungen in den Bereichen gewerbliche Ferienwohnungen  
(-5,7%), private Ferienwohnungen (-4,2%) und Privatzimmern (-8,7%). 
 

Ankünfte %-Veränd. %-Veränd.

Hotels, Gasthöfe, Pensionen 146.761 7,0 445.859 2,5

Gewerbliche Ferienwohnungen 6.408 -5,1 43.697 -5,7

Private Ferienwohnungen 22.849 -1,8 160.012 -4,2

Privatzimmer 6.855 -2,6 35.034 -8,7

Campingplätze 17.319 25,1 66.860 6,6

Sonstige Unterkünfte 32.744 9,1 70.931 5,9

Gesamt 232.936 6,8 822.393 0,7

Juli 2013
Kategorie

Nächtigungen

 
 
 
Laut den Vorarlberger Tourismusbetrieben wurden in der laufenden Sommersaison 2013 
(Mai bis Juli) rund 492.900 Ankünfte und 1.591.700 Nächtigungen gebucht. Im Vergleich zur 
Vorjahressaison konnten die Ankünfte um 1,3% gesteigert werden. In den Monaten Mai bis 
Juli wurden noch nie so viele Gäste gezählt. Bei den Nächtigungen musste hingegen ein 
Rückgang von 1,6% verbucht werden. 
 
In den Kategorien Hotels, Gasthöfe und Pensionen wurden Zuwächse (+0,4%) verbucht. Bei 
den gewerblichen Ferienwohnungen (-2,7%), privaten Ferienwohnungen (-3,7%), 
Privatzimmern (-13,9%) und Campingplätzen (-7,0%) gingen die Übernachtungen zurück. 
 

Ankünfte %-Veränd. %-Veränd.

Hotels, Gasthöfe, Pensionen 338.792 2,6 946.916 0,4

Gewerbliche Ferienwohnungen 11.551 -0,5 70.727 -2,7

Private Ferienwohnungen 44.496 -2,5 267.995 -3,7

Privatzimmer 12.594 -11,6 60.516 -13,9

Campingplätze 27.845 -1,8 111.219 -7,0

Sonstige Unterkünfte 57.655 1,9 134.340 1,4

Gesamt 492.933 1,3 1.591.713 -1,6

Kategorie
Mai 2013 bis Juli 2013

Nächtigungen

 
 



In der laufenden Sommersaison 2013 registrierte die Region Arlberg einen 
Nächtigungszuwachs von  23,7%. Die Destinationen Bregenzerwald (-3,8%), Alpenregion 
Bludenz (-3,7%), Montafon (-2,6%) und das Kleinwalsertal (-1,8%) meldeten 
Nächtigungsrückgänge. Ein geringer Rückgang verbuchte die Region Bodensee-Vorarlberg 
(-0,6%). 
 

Region

2012 2013 absolut in %

Alpenregion Bludenz 209.827 202.117 -7.710 -3,7

Arlberg 50.288 62.224 11.936 23,7

Bodensee-Vorarlberg 378.338 375.902 -2.436 -0,6

Bregenzerwald 346.520 333.309 -13.211 -3,8

Kleinwalsertal 331.186 325.165 -6.021 -1,8

Montafon 300.699 292.996 -7.703 -2,6

Gesamt 1.616.858 1.591.713 -25.145 -1,6

Nächtigungen
Veränderung

Mai bis Juli

 
 

 
Von inländischen Gästen wurden in den Monaten Mai bis Juli 2013 rund 234.900 
Nächtigungen gebucht (-1,0%). Auffallend hoch war die Steigerung der Übernachtungen von 
Besuchern aus den Vereinigten Staaten von Amerika (+66,7%). Mehr Nächtigungen buchten 
auch Besucher aus dem Vereinigten Königreich (+9,0%), Dänemark (+17,8%), Polen 
(+26,3%) und Ungarn (+28,7%). Nächtigungseinbußen gab es u.a. bei Gästen aus 
Deutschland (-2,0%), den Niederlanden (-7,5%), Frankreich (-6,0%) und der Schweiz 
(-1,1%). 
 

Herkunftsländer

2012 2013 absolut in %

Österreich 237.234 234.937 -2.297 -1,0
Deutschland 877.641 860.463 -17.178 -2,0
Schweiz u. Liechtenstein 172.840 170.958 -1.882 -1,1
Niederlande 144.955 134.040 -10.915 -7,5
Frankreich, Monaco 42.642 40.067 -2.575 -6,0
Belgien 34.490 34.866 376 1,1
Vereinigtes Königreich 13.690 14.922 1.232 9,0
USA 5.824 9.707 3.883 66,7
Italien 11.018 9.672 -1.346 -12,2
Dänemark 6.899 8.130 1.231 17,8
Schweden 8.575 7.947 -628 -7,3
Tschechische Republik 5.743 6.021 278 4,8
Polen 4.123 5.209 1.086 26,3
Ungarn 3.750 4.825 1.075 28,7
übriges Ausland 47.434 49.949 2.515 5,3

Gesamt 1.616.858 1.591.713 -25.145 -1,6

Nächtigungen
Veränderung

Mai bis Juli

 



 
 
 

Die durchschnittliche Verweildauer in der laufenden Sommersaison 2013 liegt bei 
3,23 Tagen. Im Durchschnitt der letzten 10 Jahre liegt die Verweildauer bei 3,52 Tagen.  
 

 

Mai bis Juli Ankünfte Nächtigungen
 Ø

Aufenthalts-
dauer 

2004 389.402      1.447.145   3,72      

2005 390.004      1.441.029   3,69      

2006 384.744      1.398.156   3,63      

2007 433.530      1.645.437   3,80      

2008 428.024      1.557.479   3,64      

2009 427.348      1.491.183   3,49      

2010 442.610      1.502.274   3,39      

2011 462.747      1.535.149   3,32      

2012 486.619      1.616.858   3,32      

2013 492.933      1.591.713   3,23      

Ø 2004 - 2013 433.796         1.522.642      3,52       


